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Forschungsschifffahrt auf Segelschiffen live erleben 
Törns für „Seemänner“ und „Seefrauen“ mit der Nordischen Jagt 

GRÖNLAND am 19. und 20. September 2009 

 

 
 
Die Nordische Jagt GRÖNLAND, Baujahr 1867, ist das Originalschiff der 
Ersten Deutschen Nordpolarexpedition im Jahr 1868. Nach erfolgreichem 
Abschluss der Expedition kehrte die GRÖNLAND im Herbst 1868 nach 
Bremerhaven zurück und diente anschließend rund ein Jahrhundert lang als 
norwegischer Küstensegler, bevor sie 1973 vom Deutschen 
Schiffahrtsmuseum (DSM) erworben werden konnte. Seitdem ist die 
GRÖNLAND als aktives Museumsschiff in Nord- und Ostsee im Einsatz. 
 
Am 19. und 20. September 2009 bietet das Deutsche Schiffahrtsmuseum für 
„Seemänner“ und „Seefrauen“ die Chance, die authentische Atmosphäre der 
Zeit zu Beginn der deutschen Polarforschung live an Bord der GRÖNLAND 
während einer Fahrt im Weserrevier mitzuerleben. Die zwei Tagestörns 
beginnen jeweils um 9.00 Uhr und dauern bis ca. 16.00 Uhr. 
 
Eine Voranmeldung für die Teilnahme an den Törns ist zwingend erforderlich. 
Der Kostenbeitrag für den Tagestörn an Bord des ersten deutschen 
Polarforschungsschiffes beträgt EUR 50,--. Aus Sicherheitsgründen ist die 
Mitfahrt von Kindern unter 12 Jahren leider nicht möglich. Weitere 
Auskünfte und Reservierung über das DSM unter Tel. 0471-48207-0 oder 
info@dsm.museum. 
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Marc Liedtke, M.A. 
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27568 Bremerhaven 
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Telefax  +49 471 4820755 

presse@dsm.museum 

http://www.dsm.museum 

 

Öffnungszeiten: 

1.4.-31.10. täglich 10-18 Uhr 

1.11.-31.3. Di-So 10-18 Uhr 

 

Der Info-Service wird vom  

DSM herausgegeben und 

erscheint unregelmäßig  

bei Bedarf. 

Die Veröffentlichung ist  

kostenfrei; wir bitten  

jedoch um Übersendung  

eines Belegexemplares. 

 

Zur schnelleren Informa-

tionsübermittlung tragen  

Sie sich bitte in unseren 

elektronischen Verteiler  

ein. Eine kurze Nachricht  

an presse@dsm.museum  

genügt, und Sie erhalten  

die Presseinfos des DSM 

künftig komfortabel per  

E-Mail. 
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